
  
 

STADT LÜCHOW (WENDLAND)  
Der Stadtdirektor 

- Az.: 327213ST:Tempo-30-Zone - 

 Lüchow (Wendland), 30.01.2017 

Sachbearbeiter/in: Herr Schulz 

 

 

Sitzungsvorlage Nr. 012/2017 ST 
 

Anträge und Anregungen zu Geschwindigkeitsbeschränkungen auf 30 km/h 
a) Berthold-Roggan-Ring 
b) Neue Straße 
c) Reddebeitz 

 

An den  beraten am: 

 
Ausschuss für Straßen, Wege, Planung                   Ö 21.02.2017 
   

 
 
Verwaltungsausschuss                   N 27.02.2017 
   

 
 
Rat der Stadt Lüchow (Wendland)                   Ö 28.02.2017 
   

 
 

 
Sachverhalt mit Begründung: 
 
In den letzten zwei Jahren haben sich die Gremien der Stadt mehrfach mit der Einrich-
tung von Tempo-30-Zonen befasst und beschlossen, diese bei der zuständigen Ver-
kehrsbehörde zu beantragen. 
Die Initiative hierzu kam aus den Fraktionen, aber auch nach Aufruf aus der Bevölke-
rung. 
 
Nunmehr sind weitere Anregungen auf Geschwindigkeitsreduzierungen eingegangen. 
 
a) Ein Anwohner aus dem Berthold-Roggan-Ring hat dies für die Verbindung zwi-

schen der Ortsumgehung und dem Kreisverkehrsplatz beantragt. 
 
b) Anwohner wünschen laut Mitteilung von Ratsmitglied Schiewe eine Geschwin-

digkeitsbeschränkung auf 30 km/h für die Neue Straße in Lüchow (Wendland). 
 
c) Die Anwohner des Ortsteils Reddebeitz wünschen sich eine Geschwindigkeits-

beschränkung auf 30 km/h in der Ortsdurchfahrt. 
 
Seitens der Stadt ist zu entscheiden, ob den Anträgen und Anregungen gefolgt und ent-
sprechende Anträge auf verkehrsbehördliche Anordnungen an die Straßenverkehrsbe-
hörde gegeben werden sollen. Diese wird dann ggf. über die Anträge entscheiden. 
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Zu Buchstabe a) ist zu sagen, dass sich im Weiteren Richtung Kolborn eine Tempo-30-
Zone anschließt. 
Allerdings stellt dieses Teilstück auch die Anbindung bzw. Verbindung zwischen der 
Ortsverbindungsstraße 89 und der Ortsumgehung dar. 
 
Die Neue Straße ist sehr schmal. Die Fahrbahnbreite beträgt ca. 4,50 m. Einseitig par-
ken regelmäßig Autos, sodass ohnehin nur ein enger Fahrweg übrig bleibt. Es muss 
bezweifelt werden, dass dort wesentlich schneller gefahren werden kann. 
 
Geschwindigkeitsbeschränkungen in den Dörfern sind bisher generell abgelehnt wor-
den. 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Je nach Beschlusslage und Entscheidung der Verkehrsbehörde Kosten für die Beschaf-
fung und den Aufbau der Verkehrszeichen.   
  
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Straßen, Wege, Planung beschließt, dem Verwaltungsausschuss zu 
empfehlen, dem Rat vorzuschlagen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Der Rat der Stadt Lüchow (Wendland) beschließt, den Anregungen zur Einrichtung von 
Geschwindigkeitsbeschränkungen wird 
 
zu a) entsprochen / nicht entsprochen, 
 
zu b) entsprochen / nicht entsprochen, 
 
zu c) entsprochen / nicht entsprochen. 
       
 
 
 
 
D.STD. 
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